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Die eigentliche Offensive sollte nun, wie bereits in den vorstehenden Erörterungen der möglichen Angriffspläne wiederholt erwähnt ist, von den beiden Flügeln aus erfolgen, und zwar in einem die eigentliche Altstadt umfassenden, sich allmählig zangenartig schließenden Bogen. Die auf der Stelle der ehemaligen Festungswerke angelegten, die eigentliche Altstadt fast ringsherum von den Vorstädten trennenden, Promenaden mit den an denselben liegenden größeren Gebäuden sollten im Allgemeinen die Richtung bezeichnen, in welcher dies allmählige Vorrücken geschehen sollte. Jeder neue, weiter vorwärts gelegene Punkt, dessen sich auf diesen Linien bemächtigt würde, sollte als neuer Stützpunkt zum ferneren Vorgehen und als Verbindungspunkt mit den bereits weiter rückwärts gewonnenen Punkten und mit den Reserven festgehalten werden.

Wie fast bei allen militairischen Dispositionen selten die einfache Grund-Idee ganz buchstäblich für alle einzelne Theile des Gefechts-Schauplatzes beibehalten werden kann, weil (unabgesehen von den Störungen durch eintretende Umstände und durch feindliche Gegen-Maaßregeln) die mannichfache Beschaffenheit des Kampfplatzes Modificirungen unabweislich macht, so auch hier.

Wenn auf dem linken Flügel das stets in den Händen der Truppen gebliebene Zeughaus den Ausgangs- und Stütz-Punkt des weiteren Vorgehens auf dieser Seite bilden mußte, zur Verbindung dieses Punkts mit dem Schlosse aber der Besitz nicht allein der Brühlschen Terrasse, sondern auch der an den Neumarkt anstoßenden Bildergallerie nothwendig war, so ergab sich hier die Veranlassung in etwas breiterer Front, als der allgemeine Plan eigentlich mit sich brachte, vorzugehen. Während daher auf dem äußersten linken Flügel das Landhaus, das Gewandhaus und das Caffé français die Linie des Vordringens bezeichnete, welches
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